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Zum Benefiz des CHorpersonM

Letztes Gastspiel
des Fräulein

>s>Ä

von der Kaiserlichen Oper zu Paris.

ch

HH. ^ H, ^, >

die RegimeNtstochter.

Komische Oper in 2 Aufzügen, nach dem Französischender Herren Georges
und Bayard von Gollmick. Musik von ? onizetti.

Mari«, Marletendermäbchen ^
Marquise von Maggiorivoglio —
Sulpi«, Sergeant —
Tonio. ein junger Tyroler — —
Die Herzogin von Craquitorvi —
Hortensie, »er Marquis« Hofmeister -
«in Notar — —
Ein Korporal — — —

Französisch« Grenadiere

Bedienter der Marquise —

zilnerinnen —

« » s V « « N

Fraul. Göye.
— Herr Denlhausen.

Herr Grevenb^rg
- Frau Ruhte.

Herr Ruhle.
- Herr Hegel.

Herr Eichberger.
Herr Khayd«.
Herr Müller.

'Herr Zehmüller.
— Herr Puft.

^Herr Schumann.
/Herr Strahler.

Herr Vender.
Herr «aasen,

l Fräul. Play l.
! Fräul. Fuhrmann.
Fräul. Wach<«»th.

'Fräul. St. Goulain«.
^roler. Herren und Damm.

Die Handlung spielt in Tprol, der zweite Alt aber «in Jahr später auf dem Schlöffe der Marquise.

Marie — Fräul. Weorgina Schubert.

G i n l a g e n:
« 2 Akt- ^' Walz", componirt von Balphs.
"5 ' b. Kataplan, OKangonette par Maä. >l all brau,

mit Klavierbegleitung gesungen von Fraul. Georgina Gchudert.

Zu dieser Vorstellung ladet ergebenst ein
^>nH G^orper^on^.

Preise der Plätze:
söge und Sperrsitz 17^ SgV. — Parterreloge 16 Sgr. — ^

Galleris 5 Sgr. ^^
Parterre 10 Sgr.

Für die geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 12 Uhr Mittags reservin.

Kassen-Oessnung halb 6 Uhr. Anfang halb 3 Uhr Ende » Uhr.
____ ______ I W. Vensder^.

<v»ff»l»«»f, «toh l'sch» V«chdrnck,««i,lhrabenstlaß«.
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